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Stadt Halle (Saale) 17. April 2023
Geschéftsbereich des Oberblrgermeisters

Sitzung des Stadtrates am 26.04.2023

Anfrage des Stadtrates Andreas Scholtyssek (CDU-Fraktion) zur Verkehrssituation in
der Dieselstrafe

Vorlagen-Nummer: VI1/2023/05488

TOP: 12.12

Antwort der Verwaltung:

1. Welche Griinde stehen einer Anderung der Markierung unter Wegfall der noérdlichen
fiinf Stellplatze konkret entgegen?

Die Zufahrt von der Europachaussee auf die Dieselstralle wird bereits seit mehreren Jahren
als Unfallhaufungsstelle in der Verkehrsunfalkommission Halle bearbeitet. Die begehrte
Anderung wird sowohl durch die Untere Verkehrsbehorde als auch durch die beteiligte Polizei
aus Grinden der Sicherheit abgelehnt, da damit eine Verscharfung am Knotenpunkt
Europachaussee/Dieselstral’e verbunden ware.

2. Wie viele Unfélle haben sich in den zuriickliegenden Jahren in dem StraRenabschnitt
zwischen Einmiindung der Abfahrt Europachaussee und Kreuzung OttostraBe
ereignet?

siehe Anlage;

3. Handelte es sich um Unfélle mit Personen- oder Sachschaden?

siehe Anlage;

4. Wo konkret haben sich diese Unfalle ereignet?

siehe Anlage;

5. Welche Kosten waren mit der gewiinschten Ummarkierung verbunden?

Ein Angebot wurde nicht eingeholt.

6. Wie umfangreich sind die Verspatungen im Busverkehr der Havag durch den Stau in
der Dieselstrae?

Hierzu liegen keine Daten vor.



7. Welche alternativen Optionen sieht die Stadtverwaltung, den Verkehrsfluss dort zu
verbessern?

Eine dauerhafte Entspannung tritt mit Beendigung der Baumalnahmen im Bereich
Merseburger Stralde ein.

8. Wie hoch wiren die Kosten fiir eine komplette Anderung der StraBenmarkierung in
Form des Wegfalls der siidlichen Parkplatze zur Verschwenkung aller Fahrspuren nach
Siiden, um somit die Linksabbiegespur verlangern zu kénnen?

Ein Angebot wurde nicht eingeholt.

Dr. Bernd Wiegand
Oberblrgermeister

Anlage



Polizeirevier Halle (Saale) ® An der Fliederwegkaserne 17 ® 06130 Halle (Saale)

Stadt Halle (Saale)
Team Verkehrsorganisation
Am Stadion 5

06122 Halle (Saale)

Anhérung: Dieselstrae Veranderung Verkehrsfiihrung durch Wegnahme
Parkstreifen

Sehr geehrte Frau Schulter,

vielen Dank fiir die Ubersendung des Lageplanes mit den dargestellten geplan-
ten Veranderungen.

Ich lehne das Vorhaben aus Verkehrssicherheitsgriinden ab.

Bereits zum gestrigen Ortstermin haben wir uns Uber das Vorhaben unterhalten
und ich mdchte nun noch einmal meine Argumente schriftlich darlegen:

In einer vorangegangenen Anhérung wurde der Parkstreifen bereits eingekirzt,
um zusatzlichen Stauraum fir die Linksabbiegespur in Richtung Globus zu
schaffen. Die verbleibenden Stellflachen sehe ich als Hindernis fur die durchge-
hende Spur in Richtung Merseburger Stralle als dringend erforderlich.
Innerhalb der Verkehrsspitzen kommt es zu Rickstauerscheinungen auf der
DieselstralRe in Richtung Merseburger Strale. Zum gestrigen Termin konnten
wir beobachten, dass der Rickstau sich aufgrund des nicht abflieBenden Ver-
kehrs in Richtung Merseburger Stralte ergab. Die Linksabbiegespur war zu kei-
nem Zeitpunkt Ursache des Rickstaus. Es gibt aber auch Verkehrszusténde,
wo es durch zu viele Fahrzeuge in Richtung Globus zu Rickstau auf der Diesel-
stralle kommt.

Es erfolgte eine Auswertung aller Verkehrsunfélle im gréBeren Umfeld flr die
letzten drei Kalenderjahre:

Im Bereich der beginnenden Abfahrt von der Europachaussee aus Richtung
Norden kommend zur Dieselstralle kam es zu insgesamt funf Verkehrsunfallen.
Im Jahr 2020 ereignete sich zwei Auffahrunfalle, wobei bei einem die Ursache
im Rickstau wegen eines Verkehrsunfalles weiter stidlich lag. Im Jahr 2021 er-
eigneten sich zwei Wildunfalle und im letzten Jahr gab es einen Verkehrsunfall
beim Fahrspurwechsel nach rechts.

Gefahrdungen, welche sich durch mogliche Ruckstauerscheinungen von der
Rampe bis auf die Europachaussee ergeben, spiegelt die Verkehrsunfallsitua-
tion nicht wieder.

Im Bereich der Dieselstrae kam es in Richtung Ost ausschlieflich zu einem
Auffahrunfall im Jahr 2022. In Richtung West gab es im Jahr 2020 sechs Auf-
fahrunfalle im Rickstau der LZA, wobei zwei Personen leicht verletzt wurden.
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Zuséatzlich ereigneten sich ein Verkehrsunfall beim Spurwechsel und ein Sturz eines alleinbeteilig-
ter Radfahrenden. Im Jahr 2021 gab es einen Wildunfall und einen Unfall beim Nebeneinanderfah-
ren. Im letzten Kalenderjahr gab es ausschlieBlich einen Verkehrsunfall beim Vorbeifahren an ei-
nem parkenden Fahrzeug.

Durch die Sperrung der Merseburger Strale kommt es zu einem Verkehrsaufwuchs, aber auch
hier sehe ich aktuell keine gréReren Gefahrdungsmomente.

Die Zufahrt von der Europachaussee auf die DieselstralRe wird bereits seit mehreren Jahren als
Unfallhdufung in der VUK Halle bearbeitet. An diesem Knoten kam es in den letzten drei Kalender-
jahren zu insgesamt 18 Verkehrsunfallen, wobei eine Person schwer- und finf Personen leichtver-
letzt wurden. Die Ursache dieser Unfille mit Verletzten besteht in der Vorfahrtsmissachtung von
Fahrzeugen auf der Rampe gegenlber den Radfahrenden. Zusatzlich gab es elf Unfélle durch
Auffahren auf andere Fahrzeuge und einen Unfall beim Fahrstreifenwechsel. Aktuell verringern die
Fahrzeuge von der Rampe ihre Geschwindigkeit vor dem Abbiegen nach rechts, um die Vorfahrt
der Fahrzeuge auf der Dieselstrale zu beachten. Bei einer Wegnahme des Parkstreifens und Um-
dnderung in einen durchgehenden Fahrstreifen in Richtung Merseburger StralRe ist die Verringe-
rung der Geschwindigkeit beim Rechtsabbiegen nicht mehr so stark erforderlich. Durch eine héhere
Geschwindigkeit schétze ich die Gefahr zusatzlicher Verkehrsunféalle durch Vorfahrtmissachtung
bzw. schwerere Unfallfolgen bei diesen Verkehrsunféllen als wahrscheinlich ein. Zuséatzlich wird
die Sicht der Unfallbeteiligten zueinander durch die bauliche Gestaltung des Briickengelanders mit
Flachstahl behindert. Diese Bauart wirkt bei spitzem Sichtwinkel als geschlossene Wand.
Somit sollte auch zukiinftig jede Malnahme, welche die Geschwindigkeit der Fahrzeuge an der
Unfallhdufung erhéht, unterlassen werden.

In Abwagung der vielfachen Beobachtungen, welche wir uns bei den vielen Ortsterminen verschaf-
fen konnten, und der Auswertung der Verkehrsunfallsituation wége ich zwischen der Gesundheit
der Verkehrsunfallbeteiligten in der Verbindung der Verkehrssicherheit und dem zeitlichen Verlust
der Personen im Riickstau ab. Bei dieser Abwagung muss immer die Sicherheit im Straenverkehr
gewinnen.

Diese Sicherheit wird aktuell durch die Verringerung der Geschwindigkeit der Fahrzeuge bei der
Vorfahrtsbeachtung gewonnen. Durch die Steigung in der Abfahrt von der Europachaussee wird
auch die Méglichkeit der Aufmerksamkeitserhéhung durch Verkehrszeichen oder Markierung ver-
ringert. Der querende Radweg ist bereits rot eingefarbt. Einen zuséatzlichen Gefahrenhinweis sehe
ich aktuell fur nicht wirksam.

Im Gesamtergebnis ist die Anderung der Markierung mit der Wegnahme der Parkplétze dringend
abzulehnen.

Mit freundlichen Griilken

Bade, PHK /



	TOP 12.12 SR-Anfrage Hr. Scholtyssek zur Verkehrssituation Dieselstraße - 17.04.23.pdf (p.1-2)
	TOP 12.12 Anlage zur SR-Anfrage VII-2023-05488.pdf (p.3-4)

